
 
N I E D E R S C H R I F T 

 
über die 9. Sitzung des Schul- und Kulturausschusses 

am Dienstag, 13.02.2007, 18:00 Uhr 
Begegnungsstätte im Rathaus, 

Hauptstraße 24, 48346 Ostbevern 
 
 
Anwesend: 
 

Ausschussmitglieder 
Annegarn, Heiner  
Averbeck, Ursula  
Brandt, Martha bis TOP 7 
Cappenberg, Alwine Vertretung für Frau Hildegard Wördemann 
Dieckmann, Werner Vertretung für Herrn Peter Kuhn 
Dilling, Karin  
Eisel, Peter Vertretung für H. Heinz-Josef Zumhasch 
Helmus, Hildegard  
Kock, Heinz  
Krieger, Claudia  
Läkamp, Karin  
Lamour, Martina Vertretung für Frau Birgitt Rehrmann 
Mersch, Winfried  
Rottmann, Hermann  
Rowald, Bernhard  
Schmidt, Ulrike  
Tünte-Poschmann, Hildegard Vertretung für Frau Mathilde Breuer 
Wördemann, Hubert Vertretung für Herrn August Löckener 
 

von der Verwaltung 
Hoffstädt, Jürgen  
Rüter, Klaus  
Stegemann, Hubertus  
 

Gäste 
Herr Zurbrüggen, Direktor der Volkshochschule Warendorf 
 
 
Es fehlen entschuldigt: 
 

Ausschussmitglieder 
Breuer, Mathilde  
Kuhn, Peter  
Löckener, August  
Rehrmann, Birgitt  
Wördemann, Hildegard  
Zumhasch, Heinz-Josef  
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Beginn der Sitzung: 18:00 Uhr 
Ende der Sitzung: 19:35 Uhr 
 

I.  Öffentlicher Teil 
 
1. Eröffnung der Sitzung 
  

AV Schmidt eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt die form-
und fristgerechte Ladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 
 
 

2. Bestimmung des Schriftführers 
  

VA Rüter wird zum Schriftführer dieser Sitzung bestimmt. 
 
 

3. Feststellung der Befangenheit 
  

Befangenheit wird nicht festgestellt. 
 
 

4. Einwohnerfragestunde 
  

Es werden keine Fragen gestellt. 
 
 

5. Bericht des Bürgermeisters 
 
 
 

 
1. Klassenraumbeleuchtung in der Ambrosius-Grundschule 
 
Am 16.02.07 wird mit der Erneuerung der Klassen-Beleuchtung in der Ambro-
sius-Grundschule begonnen. Insgesamt werden in 18 Klassen die alten, über 
20 Jahre alten Leuchtstofflampen gegen moderne Spiegelrasterleuchten mit 
elektronischem Vorschaltgerät ausgetauscht. Die nach einem Beleuchtungs-
programm gerechneten neuen Leuchtbänder versorgen durch ihre optimierte 
Anordnung die Klassen mit wesentlich verbesserter Lichtqualität. Zudem wer-
den die Lampen über einen Präsenzmelder geschaltet, der nach Verlassen der 
Klasse das Licht automatisch ausschaltet. Die Energieeinsparung wird ca. 
6.000 kWh betragen. 
 
Die Arbeiten sind mit der Schulleitung so abgestimmt, dass der Unterricht nicht 
beeinträchtigt wird. 
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2. Gemeinsamer Unterricht an der Ambrosius-Grundschule und der 
Hauptschule 

 
Ambrosius-Grundschule 
 
In der letzten Sitzung berichtete Herr Rottmann, dass zum Schuljahr 2007/08 
ein körperbehindertes Kind, das in einem Rollstuhl sitzt, an der Ambrosius-
Grundschule angemeldet wurde. Die Eltern haben einen Antrag auf Feststel-
lung des sonderpädagogischen Förderbedarfs gestellt. Das Verfahren dauert 
erfahrungsgemäss einige Monate. 
 
Die Schulkonferenz hat sich mit der räumlichen Situation zur Aufnahme des 
Kindes auseinandergesetzt. Nach Ansicht der Schule kann das Kind alle erfor-
derlichen Räumlichkeiten ebenerdig erreichen. Nur der Musikraum ist für ihn 
nicht zugänglich. Es können aber mit einem vertretbaren Mehraufwand die Mu-
sikinstrumente in den Klassenraum geholt werden. 
 
Das Schulamt für den Kreis Warendorf wird – soweit ein entsprechender För-
derbedarf festgestellt wird – zu gegebener Zeit die Gemeinde Ostbevern um 
Zustimmung zur Festlegung der Ambrosius-Grundschule als Förderort bitten. 
 
Nach jetzigem Stand sieht die Verwaltung keinen Grund, die Zustimmung nicht 
zu erteilen. 
 
 
Josef-Annegarn-Hauptschule 
 
Der Verwaltung liegt ein Antrag von Eltern eines Kindes aus Telgte-
Westbevern zur Aufnahme und sonderpädagogischen Förderung an der Josef-
Annegarn-Hauptschule vor, da eine entsprechende Beschulung in Telgte nicht 
möglich ist. Das Kind wird seit Beginn dieses Schuljahres in der 4. Klasse an 
der Grundschule in Westbevern im Gemeinsamen Unterricht beschult. 
 
Das Schulamt für den Kreis Warendorf bittet die Gemeinde Ostbevern um Zu-
stimmung zur Aufnahme des Kindes an der Josef-Annegarn-Hauptschule. 
 
Nach Mitteilung der Eltern hat ihr Kind viele soziale Kontakte in Ostbevern ge-
knüpft. Da außerdem ein Schulbus zu den Schulen in Ostbevern in rd. 500 m 
Entfernung zum Wohnsitz der Kindes verkehrt, ist auch eine Anbindung an die 
Schülerbeförderung gegeben. 
 
Der Rat hatte seinerzeit bei der Einrichtung von integrativen Klassen an der 
Ambrosius-Grundschule und der Josef-Annegarn-Hauptschule den Vorbehalt 
geäußert, über die Aufnahme auswärtiger Schüler im Einzelfall zu entscheiden.
 
Im Einvernehmen mit dem Schulleiter Herrn Mersch schlägt die Verwaltung 
vor, der Aufnahme des Kindes zuzustimmen. 
 
 



Niederschrift über die Sitzung des Schul- und Kulturausschusses vom 13.02.2007 
- Seite 4 - 

 
 
 

3.  Anmeldeergebnis an der Josef-Annegarn-Hauptschule 
 
Zum Schuljahr 2007/08 wurden nach jetzigem Stand 35 SchülerInnen an der 
Josef-Annegarn-Hauptschule angemeldet. Da erfahrungsgemäß die Anzahl bis 
zum Schuljahresbeginn noch leicht ansteigen wird, sollten auch zum neuen 
Schuljahr im 5. Jahrgang zwei Eingangsklassen gebildet werden können. Für 
vier Schüler ist eine sonderpädagogische Förderung vorgesehen, darunter das 
Kind aus Westbevern. 
 
 
4.  Cool at School 
 
Mitte Januar hat in Telgte eine Informationsveranstaltung der Westfälischen 
Provinzial-Versicherung zum Thema „Cool at School“ stattgefunden. Eingela-
den waren die Schulleitungen und Vertreter der Kommunen aus Telgte, Evers-
winkel und Ostbevern. 
 
Cool at School ist ein Baustein des Projekts „Stark im Miteinander“ und hat 
zum Ziel, dem Vandalismus an den Schulen entgegenzuwirken. In weiterfüh-
renden Schulen, wie z.B. in Drensteinfurt, ist Cool at School bereits erfolgreich 
angelaufen. 
 
Als Pilotprojekt soll dieses nun auch im Primarbereich an den Grundschulen 
getestet werden. Möglichkeiten und Tipps zur Umsetzung werden in einer 
Fortbildungsveranstaltung voraussichtlich am 02. Mai 2007 mit den Grundschu-
len besprochen. Für die weiterführenden Schulen ist diese Veranstaltung in der 
2. Jahreshälfte geplant. 
 
 
5. Plattdeutsches Theaterstück 
 
Die Laienspielschar Ostbevern führt in diesem Jahr das plattdeutsche Theater-
stück „Politik un Föhrerschien“ auf. Am Freitag, 16.03.2007, 15.00 Uhr, sind 
alle interessierten älteren Mitbürger zum Kaffeetrinken eingeladen, anschlie-
ßend findet die Generalprobe des Theaterstücks statt. Die übrigen sieben Auf-
führungen finden vom 17.03. bis 31.03.2007 jeweils freitags und samstags um 
19.00 Uhr, sonntags um 16.00 Uhr statt. Eintrittskarten kann man ab dem 
26.02.2007 beim Fotostudio Brandes erwerben. Unterstützt wird die Laien-
spielschar in diesem Jahr durch den BSV Ostbevern. 
 
 
6. Ausstellungen in La Folie und der Keimzelle Kunst 
 
Nach Beendigung der momentanen Feuerwehr-Ausstellung wird ab dem 10.03. 
eine Ausstellung der Partnerstadt Loburg in la Folie zu sehen sein. Die Ausstel-
lung steht unter dem Arbeitstitel „Fläming – Loburg – Storchenhof“. Im An-
schluss an die Ausstellungseröffnung, die für 14.00 Uhr vorgesehen ist, wird im 
Rahmen des Seniorenkinos um 15.30 Uhr im Pfarrheim der Film „Die Reise der 
Störche“ gezeigt. Dr. Kaartz und sein Sohn Michael haben die Störche, unter 
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anderem war auch Prinzesschen dabei, auf ihren Flug in das afrikanische Win-
terquartier beobachtet. Sie werden nach der Filmvorführung von ihren Reiseer-
lebnissen berichten. 
 
Die nächsten Ausstellungen in der Keimzelle Kunst werden gemeinsam mit 
dem Künstlerdorf Schöppingen koordiniert. Die nächste Arbeit wird voraus-
sichtlich ab Mitte / Ende März zu sehen sein. 
 
 
7. KulturWerkstatt 
 
Nach der sehr erfolgreichen Semesterausstellung am 28. Januar 2007 ist die 
KulturWerkstatt in das Frühjahr- / Sommersemester 2007 gestartet. 
 
Alle in den Monaten Januar und Februar angebotenen Kurse sind angelaufen. 
 
 

6. Volkshochschule Warendorf 
- Festlegung des Abstimmungsverhaltens der Vertreter der Gemeinde Ostbe-
vern in der Zweckverbandsversammlung 
Vorlagen: 2007/005 und 2007/005/1 

  
Herr Zurbrüggen erläutert den Weiterbildungsauftrag sowie die Struktur – ins-
besondere unter personellen und finanziellen Gesichtspunkten – der Volks-
hochschule Warendorf. Er gibt zudem einen Überblick über die einzelnen Wei-
terbildungsangebote und die Verteilung der Unterrichtsstunden. 
 
Die Teilnehmerzahl aus Ostbevern ist in den vergangenen beiden Jahren leicht 
rückläufig gewesen. Durch Kooperationsveranstaltungen mit dem Gesundheits-
und Therapiezenturm „Medical-Fitness“ und einer Neuausrichtung unter den 
Aspekten demografischer Wandel, 55plus und arbeitspolitische Maßnahmen 
sollte dieser Trend gestoppt werden können. 
 
Herr Zurbrüggen betont, dass trotz des stark gesunkenen Landeszuschusses 
in den vergangenen Jahren die Umlage auf die Mitgliedsgemeinden stabil 
geblieben ist. Dies ist in erster Linie auf die gestiegenen Auftragsmaßnahmen 
und den daraus resultierenden Einnahmen zurückzuführen. 
 
 
Es wird beschlossen: 
 
Die von der Gemeinde Ostbevern in die Zweckverbandsversammlung entsand-
ten Vertreter werden ermächtigt, dem Entwurf der Haushaltssatzung der 
Volkshochschule Warendorf für das Jahr 2007 zuzustimmen. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
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7. Offene Ganztagsgrundschule in Ostbevern 

- Sachstandsbericht zur Baumaßnahme an der Ambrosius-Grundschule 
- Ergebnis des Anmeldeverfahrens 
Vorlagen: 2007/006 und 2007/006/1 

  
TA Witt und BM Hoffstädt erläutern die Gründe, die dazu führen, dass der von 
den Architekten für den Neubau der Offenen Ganztagsgrundschule angesetzte 
Betrag von 450.000 € nun doch in voller Höhe benötigt wird. Demnach ist für 
das Jahr 2007 noch ein Betrag i.H.v. 50.000 € vorzusehen. 
 
GOAR Stegemann stellt das Ergebnis des Anmeldeverfahrens zur Offenen 
Ganztagsgrundschule zum Schuljahr 2007/08 und mögliche Alternativen zur 
Einrichtung der Gruppen an beiden Grundschulen – wie in der Ergänzungsvor-
lage im Einzelnen dargestellt – vor. 
 
Nach Beantwortung von Einzelfragen besteht im Ausschuss Einvernehmen, 
dass die Verwaltung mit allen Beteiligten Gespräche führt, um im März 2007 
die weitere Vorgehensweise zu besprechen. 
 
Abschließend erläutert Herr Stegemann die geänderten gesetzlichen Grundla-
gen zur Fortführung der 8 bis 1-Betreuung. 
 
 
Sodann wird beschlossen: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, weitere Gespräche mit den Schulen, den Trä-
gern der außerunterrichtlichen Angebote sowie der Bezirksregierung Münster 
zu führen. Das Ergebnis dieser Gespräche soll im März 2007 vorgestellt wer-
den. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
 
 

8. Mögliche Errichtung einer Verbundschule in Ostbevern 
- Sachstandsbericht 
Vorlage: 2007/021 

  
BM Hoffstädt erläutert den Sachstand zum Antrag auf Errichtung einer Ver-
bundschule in Ostbevern und weist darauf hin, dass das Schulministerium 
noch keine Entscheidung getroffen hat. Die Uni Münster ist startbereit, um den 
Schulversuch wissenschaftlich zu begleiten. 
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9. Vorschulische Sprachförderung 

- Antrag der SPD-Fraktion 
Vorlage: 2007/016 

  
AM Eisel erläutert den Antrag der SPD-Fraktion zur vorschulischen Sprachför-
derung. 
 
Es besteht Einvernehmen, Frau Hengst zur Sitzung des Schul- und Kulturaus-
schusses am 24.05.2007 einzuladen. 
 
 

10. Anfragen nach § 17 der Geschäftsordnung 
  

Es werden keine Anfragen gestellt. 
 
 

 
 
 
___________________                                                        ___________________ 
Ulrike Schmidt Klaus Rüter 
Ausschussvorsitzende Schriftführer 
 
 
 
gesehen: 
 
 
 
 
Jürgen Hoffstädt 
Bürgermeister 
 


